
 
 
 
 

Die nächsten Spiele: 
  

BL/31 SA, 14.05.2022, 17:00 Uhr ADMIRA-Altach  : 

BL/32 FR, 20.05.2022, 19:00 Uhr Linzer ASK-ADMIRA  : 

 
Admiraner, eine spannende Saison mit vielen Aufs und Abs geht dem Ende zu. 
So wie es aktuell aussieht, kann unser Verein erneut die Klasse halten und wird 
allem Anschein nach auch kommende Saison in der Bundesliga vertreten sein. 
Die Handschrift von Andi Herzog und seinem Trainerteam ist deutlich erkennbar, 
für eine bessere Platzierung hat es diese Saison einfach zu oft an der 
Chancenverwertung und Konstanz gefehlt. Dass es sportlich alles in allem in die 
richtige Richtung geht, steht außer Frage. Wir hoffen, dass es dem Trainerteam mit 
der Mannschaft gelingt, über die Sommerpause an den Schwächen zu arbeiten, 
um nächste Saison die Top 6 anvisieren zu können. Am wichtigsten ist es unserer 
Meinung nach, dem Trainerteam die nötigen Freiheiten zu geben, ohne dass sich 
Personen einmischen, die von Fußball keine Ahnung haben. Abseits des Spielfelds 
gab es eine durchaus erfolgreiche Rückkehr der organisierten Fanszene in die 
Kurve mit einigen Highlights und schönen Choreos. Wir hoffen, dass die Zeit der 
Einschränkungen nun dauerhaft vorbei ist. Mit der heutigen Partie stehen noch  
3 Spiele bevor, in welchen die Mannschaft nochmal unsere Unterstützung benötigt! 
Kommt alle ins Stadion und bringen wir die Saison bestmöglich zu Ende! 

 
Kontaktmöglichkeiten: 
 
Hast du Wünsche, Fragen oder Anregungen? 
Gate 2 Admira ist entweder direkt in der Kurve, beim Fanartikelstand, über die 
beiden Fanbeauftragten, per E-Mail oder über die Facebook-Seite erreichbar. 
 
E-Mail: gate2admira@gmail.com / E-Mail Fanbeauftragte: admirafans@gmx.at 
Facebook: www.facebook.com/Gate2Admira 
 
Du findest unsere Art von Support mit 90 Minuten Gesang, Choreographien, 
Pyroshows, stetiger Treue zu Mannschaft und Verein sowie unsere Aktionen 
abseits der 90 Minuten leiwand und willst Teil von Gate 2 Admira werden? 
Für 25,00 € pro Saison ist es dir möglich, Teil der größten aktiven Fangruppe der 
Admira zu werden. Ob du G2A und unsere Fankultur so wie wir ausleben möchtest 
oder mit dem Mitgliedsbeitrag einfach nur unsere Aktionen (Choreographien, etc.) 
unterstützen willst, bleibt dir überlassen. 
Für nähere Informationen zur Mitgliedschaft sprich uns einfach in der Kurve oder 
beim Fanartikelstand an. 
Die Mitgliedschaft kann nur persönlich direkt im Stadion abgeschlossen werden! 
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Admira-Ried 2:0, 12. März 2022 

 
Im ersten Spiel der Playoffs bekamen wir es mit der SV Ried zu tun. Nach 6 
Pleiten in der Südstadt in Folge war das Ziel klar: Heimsieg! Neben dem 
sportlichen Ziel hatte auch die Fanszene vom Spiel gegen den FAK etwas 
gutzumachen, die Motivation war diesbezüglich groß. Ernüchternd war die 
peinliche Zuschauerzahl an diesem Samstagnachmittag. Die offiziell 1.000 
Besucher wurden wohl großzügig aufgerundet, das war definitiv nicht 
bundesligatauglich. Umso besser verliefen dafür das Spiel und der Support der 
Kurve. Unsere Admira war von Sekunde 1 an drückend überlegen und hatte 
Chance um Chance, bereits nach 11 Minuten gingen wir durch einen verwandelten 
Elfmeter von Kerschbaum mit 1:0 in Führung. In weiterer Folge dominierte unsere 
Mannschaft das Spiel und hätte viel höher führen müssen. In derselben Tonart 
ging es in Hälfte zwei weiter, doch erneut musste ein Elfmetertor von Kerschbaum 
her, um die Führung auszubauen. Bei diesem 2:0 blieb es am Ende, die Rieder 
hätten sich auch über ein 5:0 nicht beschweren dürfen. Der Heimfluch wurde somit 
endlich besiegt und der Vorsprung auf das Tabellenende weiter ausgebaut. 
Zur Kurve: Die Stimmung war trotz des geringen Ansturms sensationell, das war 
vom Anfang bis zum Ende auf jeden Fall unser bester Support seit sehr langer 
Zeit. Nach dem Spielende wurde der Sieg von Mannschaft und Fans ausgiebig 
gefeiert, ein sehr leiwander Abend, der Lust auf mehr macht. 
 

Wattens-Admira 0:0, 19. März 2022 
 
Grundsätzlich sind Reisen nach Innsbruck immer recht attraktiv, wenn es jedoch 
gegen den hochgezüchteten Kristallklub aus Wattens geht, ist das Ganze meist 
doch eher eine zache Angelegenheit. Nichtsdestotrotz machten sich um die 20 
Admiraner auf den Weg nach Tirol. Zu sehen bekamen wir diesmal keine gute 
Leistung unserer Mannschaft, vor allem gegen Ende der Partie hatten wir viel 
Glück. Zwingende Chancen für unsere Admira gab es nicht viele, weswegen wir 
mit dem Punkt sehr gut leben können. Mit 4 Punkten Vorsprung auf den 
Abstiegsplatz geht es in die letzte Länderspielpause der Saison. 
 

Altach-Admira 2:2, 02. April 2022 
 
Leider reichten 2 Geschenke der Altacher für unsere Admira nicht zum 
Auswärtssieg. Bei richtigem Scheisswetter bekamen wir ein schwaches 
Bundesligaspiel zu sehen, das von Kampf und Fehlern geprägt war. Die Tore zur 
zwischenzeitlichen 0:2 Führung für unsere Admira fielen durch ein Eigentor und 
einen Ausrutscher vom Altacher Tormann. Unsere Mannschaft hat es aber leider 
nicht geschafft, die Führung zu verteidigen. Der Anschlusstreffer fiel durch einen 
Elfmeter, der Ausgleich gelang den Vorarlbergern durch einen abgefälschten 
Schuss in der 95. Minute. Immerhin wurde der Tabellenletzte auf Distanz gehalten. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Alle oben angegebenen sowie weitere Fanartikel sind bei Heimspielen unserer Admira 

direkt beim Standl neben dem Kurveneingang solange der Vorrat reicht erhältlich! 

 
 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

Sticker-Set 
 
5 Motive zu je 4 Stk. 
 

T-Shirt  
 
NEU! 
 

T-Shirt -12- 
 
ABVERKAUF! 
auch als Set mit Kapperl erhältlich 

Kapperl 
 
ABVERKAUF! 
auch als Set mit T-Shirt -12- erhältlich 

Schal 
 
 



 
 
 
 

NOCH 2 SPIELE – ALLE INS STADION! 
 
Die Ausgangslage für das Erreichen des Klassenerhaltes ist vor dem heutigen 
Heimspiel gegen Wattens sehr gut. Ein weiterer Sieg, dann sollten die 
Abstiegssorgen endgültig verschwunden sein. Die Zuschauerzahlen waren in der 
Südstadt in den vergangenen Jahren sehr schwach, doch wenn es ins Saisonfinale 
ging, konnte unsere Mannschaft, abgesehen der Corona-Geisterspiele, stets auf 
große Unterstützung zählen. So muss das auch dieses Jahr sein. Wir alle hoffen 
beim letzten Heimspiel der Saison kommenden Samstag (14.05, 17 Uhr) gegen 
Altach auf eine gut gefüllte Südstadt und vor allem auf eine stimmungsvolle Kurve. 
Kommt ein letztes Mal für diese Saison in die Südstadt und singen wir die 
Mannschaft zum Heimsieg! G2A wird passend dazu wieder eine große Choreo 
vorbereiten. Das letzte Saisonspiel findet dann am Freitag, den 20.05 um 19 Uhr in 
Pasching gegen den LASK statt. Es wird einen Fanbus geben, für den ihr euch bei 
den Heimspielen in der Kurve bzw. auf div. Kanälen der Südstadt Fanatics oder 
den auf Seite 8 angegebenen Kontaktmöglichkeiten anmelden könnt. 
 

Stellungnahme zur Situation der Admira Juniors 
 
Vor ein paar Wochen wurde bekannt, dass es die 2. Mannschaft unserer Admira 
ab der kommenden Saison nicht mehr in der Form gibt, in der wir sie kennen. 
Als die Nachricht veröffentlicht wurde, nahmen wir die Situation hin und 
beschäftigten uns ehrlich gesagt nicht wirklich damit - die Magath-Zeit hat uns für 
schlechte Nachrichten etwas abgehärtet. Nach einigen Tagen und Gesprächen mit 
Vereinsmitarbeitern, betroffenen Spielern sowie gruppenintern kamen wir zum 
Schluss, dass die „Fusion“ der Juniors mit Traiskirchen für den Ausbildungsverein 
Admira Wacker eine Katastrophe ist. Betroffene Nachwuchsspieler finden die 
Sache auch nicht unbedingt leiwand und wollen mit Traiskirchen nichts zu tun 
haben. Die Admira gibt sich seit Ewigkeiten als Ausbildungsverein, doch auf einmal 
fehlt es scheinbar an Geld, um die Juniors, die im Ausbildungsplan der Jugend- 
und Akademieleitung fix vorgesehen sind, zu erhalten. Gleichzeitig holt man mit 
Jochen Säuling den nächsten Marmeladinger als „technischen Direktor“ zum 
Verein, wer braucht diese Position, die bestimmt einige € kostet? Vor ein paar 
Jahren hat ein gewisser Ernst Baumeister die ganze Hack‘n um Kaderplanung und 
Co. alleine erledigt und war damit sportlich gesehen deutlich erfolgreicher als die 
aktuelle „Direktoren“-Truppe. Man kann also wieder nur den Kopf schütteln und 
sich fragen, ob aus dem Würzburg Desaster nicht genug gelernt wurde. Scheinbar 
nicht, denn die Freunderlwirtschaft geht im Hintergrund ohne Rücksicht auf 
langjährige Mitarbeiter und wesentliche Bestandteile unserer Admira fleißig weiter. 
Wir sind klar gegen diese Fusion und hoffen, dass sich die betroffenen Spieler und 
Trainer intern gegen diesen Blödsinn stemmen und die Juniors noch irgendwie 
gerettet werden. Die Kurve hat sich schon beim Heimspiel gegen Hartberg mittels 
Spruchbändern (siehe G2A-Facebook) zum Thema geäußert. 

 
 
 
 

Admira-Linzer ASK 1:1, 09. April 2022 
 
Die Vorzeichen für die Partie gegen den LASK konnten besser sein. Eine 
katastrophale Bilanz in den direkten Duellen, eine beschissene 
Wettervorhersage sowie die Auferstehung der Altacher beschäftigten Fans 
und Verein vor der Partie. Nachdem die letzten Regenwolken rechtzeitig vor 
Spielbeginn abzogen, startete die Kurve mit einem schönen Pyro-Intro und 
gutem Support ins Spiel. Bereits in Minute 6 brachte Michorl den ASK in 
Führung und böse Erinnerungen kehrten in die Köpfe der knapp 1.500 
Besucher zurück. Doch im Gegensatz zu früheren Duellen erfing sich unsere 
Mannschaft recht rasch und war fortan ebenbürtig. Der verdiente Ausgleich 
gelang kurz nach dem Seitenwechsel, Torschütze Lukacevic erzielte sein 
erstes Bundesligator. In weiterer Folge hatten beide Teams Chancen auf den 
Sieg, am Ende blieb es aber beim 1:1. Die Stimmung wurde mit Dauer des 
Spiels trotz der guten Leistung unserer Mannschaft immer schlechter. Es ist 
sehr frustrierend und auch unverständlich, wie es in einer so entscheidenden 
Saisonphase so wenig Unterstützung vom Rest der Kurve für unsere 
Mannschaft geben kann. Es bleibt natürlich jedem selbst überlassen, wie er 
sich im Stadion verhält, jedoch sind Spiele wie diese, vor allem für den harten 
Kern, der Woche für Woche sowohl supporttechnisch als auch mit den 
Vorbereitungen für Choreos alles gibt, äußerst frustrierend. Der Mannschaft ist 
mit schweigen auf jeden Fall nicht geholfen, das darf niemand vergessen. 
 

Hartberg-Admira 1:2, 16. April 2022 
 
Die Vorfreude auf das Auswärtsspiel in Hartberg war bei allen Fans sehr groß. 
Der vermutlich leiwande Gästesektor Österreichs erwartete uns, ebenso wie 
eine wichtige und spannende Partie auf dem Spielfeld. Die Fanszene hat sich 
dementsprechend vorbereitet und eine kleine Choreo vorbereitet, welche dank 
der Mithilfe aller Mitgereisten top umgesetzt wurde. Schwarz-weiße Fahnen 
mit 1 9 0 5 Doppelhaltern sowie passenden Zaunfetzen sorgten für ein 
leiwandes Intro. Im Anschluss startete der Sektor lautstark ins Spiel und die 
Mannschaft dominierte die Hartberger. In Minute 13 erzielte Kerschbaum nach 
einem Elfer das verdiente 0:1. In weiterer Folge war unsere Admira drückend 
überlegen und hätte die Führung erhöhen müssen, dies gelang dann 
Surdanovic in Minute 41. In Halbzeit 2 wendete sich das Blatt, plötzlich war 
Hartberg überlegen und erzielte in Minute 51 das 1:2. Es war fortan ein 
offenes Spiel mit Vorteilen für die Steirer. Chancen fand unsere Admira in 
Halbzeit 2 kaum noch vor, Hartberg dagegen traf unter anderem die Latte. 
Dank unserem Kapitän Andi Leitner sowie mit etwas Glück brachten unsere 
Burschen den Auswärtssieg aber über die Zeit. Die Stimmung war schon das 
ganze Spiel ohne Durchhänger richtig stark, am Ende feierten Mannschaft und 
Fans gemeinsam den Sieg sowie die Tabellenführung in der Quali-Gruppe! 



 
 
 

 
Admira-Hartberg 1:3, 23. April 2022 

 
Nach dem spektakulären Spiel in Hartberg waren so ziemlich alle Admira Fans für 
dieses Spiel optimistisch eingestellt. Die Partie startete vor knapp 1500 
Zuschauern gut für unsere Mannschaft, Surdanovic hatte schon nach 3 Minuten 
die Führung auf dem Fuß, vergab jedoch leider. Unsere Admira dominierte die 
ersten 20 Minuten und war dem Fürhungstreffer nahe, doch zugeschlagen haben 
die Gäste nach einem Corner. Die Verunsicherung war zu spüren, kurz darauf 
nahmen die Steirer ein Geschenk unserer Abwehr zum 0:2 an. Als wäre das noch 
nicht genug, sah Zwierschitz wenig später die Rote Karte. Es lief also alles schief, 
was schiefrennen kann. In weiterer Folge erfing sich unsere Mannschaft aber und 
zeigte Kampfgeist, auch, wenn dabei nichts Zählbares rauskam. In Halbzeit 2 
erhöhte Hartberg auf 0:3, damit war die Niederlage endgültig besiegelt. 
Unsere Mannschaft zeigte aber Moral und erzielte in der Nachspielzeit immerhin 
noch den Anschlusstreffer - Endstand 1:3. 
Das positivste an diesem Tag war der Support der Kurve, denn trotz des 
aussichtslosen Spiels gab es bis nach dem Spielende eine gute Stimmung und 
zum Schluss vor allem aufmunternde Wort Richtung Spieler. 
Außerdem zeigten wir mehrere Spruchbänder zur Situation bei den Admira 
Juniors, genauere Erklärungen dazu findet ihr auf Seite 6.  
Nachfolgend nochmal alle Spruchbänder bei diesem Spiel: 
„In der Südstadt auch als Gast stets willkommen – Servas Klaus Schmidt!“ 
„Tuat’s euer Geld net für schwindlige Direktoren aussehaun, stattdessen die 
Juniors retten und uns a Dachl bauen!“ 
„Lizenz erhalten Dank toller Arbeit!“ 
„Traiskirchen G’schicht vergessen und mit den echten Juniors den positiven Weg 
weitergehen!“ 
„Kleiner Hinweis: Die letzte Kooperation hat die Admira quasi ruiniert!“ 
„Unnedige Direktoren werden engagiert, dafür die eigenen Amateure eliminiert.“ 
„Ausbildungsverein Admira ohne eigene Juniors: Wie gibt’s des?“ 
 

Ried-Admira 1:1, 26. April 2022 
 
Es gibt auf jeden Fall bessere Termine als an einem Dienstagabend 250km 
entfernt in Ried zu spielen, doch kein Weg und keine Zeit sind uns für unsere 
Admira zu schade. Gut 25 Admira Fans machten sich auf die Reise, um die 
Mannschaft vor Ort zu unterstützen. Bei richtigem Scheisswetter spielten unsere 
Burschen eine gute erste Halbzeit, der Führungstreffer wollte aber leider nicht 
gelingen. In Hälfte zwei spielte plötzlich nur noch Ried und ging in Minute 70 mit 
1:0 in Führung. Unserer Mannschaft fiel spielerisch nicht viel ein, doch in der 
Nachspielzeit gelang dank eines Elfmetertores durch Mustapha doch noch der 
immens wichtige Ausgleich. Der für die Umstände stimmungsvolle Auswärtssektor 
hatte somit zum Ende hin mit der Mannschaft doch noch Grund zum Feiern. 

 
 
 
 

 

 

Mehr Fotos von den Spielen gibt es auf Facebook unter „Gate 2 Admira“ 


